
In der Dienstvilla des Hessischen Minister-
präsidenten in Wiesbaden wurde kürzlich
dem Zeppelinheimer Horst Schäfer im Kreise
seiner Familie und Freunde der Hessische
Verdienstorden am Bande verliehen. Staats-
sekretärin Prof. Dr. Luise Hölscher überreichte
die hohe Auszeichnung an Horst Schäfer und
krönte damit sein bisheriges Schaffen sowohl
im sozialen, kulturellen, als auch im politischen
Bereich. 

In ihrer Laudatio würdigte sie Horst Schäfer als
einen Menschen, der im Beruf seinen Mann
gestanden hat, der sich um behinderte Kinder
kümmert, aber auch in der Neu-Isenburger
SPD-Spitze politisch aktiv ist. „Horst Schäfer
hat sich diese Auszeichnung verdient und darf
stolz darauf sein“, lobte die Staatssekretärin.
Der erste Kreisbeigeordnete Carsten Müller,
Neu-Isenburgs Bürgermeister Herbert Hunkel
schlugen in die gleiche Kerbe und stellten
besonders das ehrenamtliche Engagement
von Horst Schäfer heraus, der nie große Worte
macht, sondern handelt. 

Tue Gutes und rede nicht darüber
Von Heinz Schickedanz

Frau Edith und Horst Schäfer nehmen die
Glückwünsche des Kreisbeigeordneten 
Carsten Müller und Neu-Isenburgs Bürgermeister
Herbert Hunkel (von links) entgegen.
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Isenburger

Horst Schäfer, der sich für die Auszeichnung
bedankte, vergaß dabei auch nicht seine Frau
Edith und seine Familie, „die immer zu mir
gestanden haben und mir bei vielen Projekten
Mut machten“. 
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